
 xx.                                                                                                                    3. Juli 1483 
 
Friedrich Werli und seine Frau Anna Buzer von Bludesch1 verkaufen mit Zustimmung 
. . .  des frommen |3 wysen Josen Fridrich, der zyt v' nser gnae digen herschaft von Bran-
diss2 fry heren amman in Walgoe w3 . . .  dem Jos, der Anna und Emerita, den Kindern 
des verstorbenen Hans Galan, für acht Pfund Pfennig einen auf ihrem eigenen Wein-
garten  |6 . . .  ze Bludae sch vnder dem dorff gelegen genannt Gestilans4 . . .  und ihrem  
|7 . . .  aignen acker ze Bludae sch im Oberfeld5 . . .  gelegenen Jahreszins von acht Schil-
ling Pfennig. 

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 631. – Pg. 33/20,3 cm. – Siegel von Jodok Friedrich in 
Papier eingeschlagen. 
Regest: Fischer, Jahresbericht des Vorarlberger Museumsvereins 37 (1898) Nr. 781. 

 
1 Bludesch, Vorarlberg (A). – 2 Freiherren von Brandis. – 3 Walgau, Vorarlberg. – 4 Gestilans, Gem. Blu-
desch, Vorarlberg. – 5 Oberfeld, ebd. 

 
 
 


